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Bezirksliga Herren Mitte 1

TTC Magni : VTTC Concordia Braunschweig II 
Montag, 07.11.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den TTC Magni

Große Begeisterung herrschte am Montagabend beim Heimteam vom TTC Magni, als Frank
Bastkowski sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des VTTC Concordia
Braunschweig II sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Tiefnig und
Bastkowski, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 7.
Saisonspiel waren die Gastgeber vom TTC Magni ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber
trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die richtige Taktik hatten Eisele / Tiefnig beim Erfolg in drei Sätzen gegen Spende /
Harms von Beginn an. Ohne Satzgewinn für Goebel / Goebel verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Flegel / Roth. Recht kurzen Prozess machten hingegen Bastkowski / Wang beim
11:5, 11:6, 11:5 mit Kowalczyk / Mandt. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Unglücklich war Christian Eisele nachfolgend in der Partie gegen
Holger Roth, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Christoph Goebel bezwang anschließend Oliver Flegel in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Benjamin Tiefnig gewann wenig
später sein Spiel gegen Sebastian Kowalczyk eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend, mit 3:0. Frank Bastkowski konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Hendrik Spende beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-
Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Auf dem falschen Fuß
erwischte Zitian Wang seinen Gegner Peer Harms beim eher ungefährdeten Triumph ohne
Satzverlust. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte daraufhin Burkhard Goebel beim 11:9, 8:11, 11:9, 7:
11, 11:9 gegen Andreas Mandt, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspieler des TTC Magni und des VTTC Concordia Braunschweig II in die Box. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Christian Eisele das Match gegen Oliver Flegel, der im Vorfeld auf Basis der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3
verlor. Das folgende Einzel zwischen Christoph Goebel und Holger Roth, das vor der Begegnung auf
Grundlage der TTR-Werte eher als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete mit
einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Einen Sieg holte derweil Benjamin Tiefnig
hingegen bei seinem 3:1 gegen Hendrik Spende. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 8:4. Ausreichend spielerische Mittel hatte Frank Bastkowski letztlich parat, um Sebastian
Kowalczyk zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach nun 4 Siegen in Folge heißt es für den TTC Magni nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TTC Grün-Gelb Braunschweig am 11.11.2022 möglichst erneut positiv
zu gestalten. Das Team des VTTC Concordia Braunschweig II wird nach nun 3 Niederlagen in Serie
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im nächsten Spiel am 10.11.2022 gegen den SV Arminia Vechelde III erneut versuchen, erfolgreich
zu sein.

 Statistik:
 TTC Magni

Doppel: Eisele / Tiefnig 1:0, Goebel / Goebel 0:1, Bastkowski / Wang 1:0 
Einzel: C. Eisele 0:2, C. Goebel 1:1, B. Tiefnig 2:0, F. Bastkowski 2:0, Z. Wang 1:0, B. Goebel 1:0 

 VTTC Concordia Braunschweig II
Doppel: Flegel / Roth 1:0, Spende / Harms 0:1, Kowalczyk / Mandt 0:1 
Einzel: O. Flegel 1:1, H. Roth 2:0, H. Spende 0:2, S. Kowalczyk 0:2, A. Mandt 0:1, P. Harms 0:1


